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Vereine und
Organisationen

Der Sport hat mehr Anerkennung 
verdient
Besonders bei klammen Kassen sind 
die Sportvereine gerne die „Guten in 
ganz Deutschland“ und alle loben das 
Ehrenamt in den höchsten Tönen. Gerne 
wird darauf hingewiesen, dass ohne die-
ses funktionierende System die Grund-
versorgung für körperliche Bewegung 
nicht bezahlbar wäre. Wir werden um 
die funktionierende Verwaltung, verläss-
liche Übungsleiter, Trainer, Betreuer und 
Helfer ebenso wie den hohen Standard 
unserer Angebote beneidet. Aber nie-
mand sagt „Leistung macht Staat!“
Bei näherem Hinschauen geht die Po-
litik oft sehr leichtfertig mit dem hohen 
Niveau des Sports um. Neben dem Spa-
ren auf allen Ebenen gibt es weniger 
Stellen in den Sportämtern. Am Notwen-
digsten wird gespart. Leider prägt allzu 
oft kurzfristiges Denken das Handeln.
Die Sportlandschaft ist jedoch alles an-
dere als kerngesund. Es ist vieles mit 
der heißen Nadel gestrickt, und ohne die 
Bereitschaft zur Übernahme von freiwilli-
ger Mehrarbeit in zu oft nicht besetzba-
ren Ehrenamtsbereichen würden heute 
schon mehr Probleme zutage treten, als 
das der Fall ist. Die Zahl der Heraus-
forderungen an die Engagierten wächst.
Die Sportvereine werden ganz früh von 
den demografischen Problemen erfasst. 
Denn seine Mitglieder sind im Schnitt 
schon lange dabei. Der Sport ist gut, 
braucht aber angesichts der sinkenden 
Nachwuchszahlen nicht erst heute mehr 
Akzeptanz.

Sport braucht Räume
Wie sollen Räume zum Sporttreiben in 
der Zukunft aussehen? Wie können sie 
modern, bedarfsgerecht und funktional 
gestaltet werden? Diesen und anderen 
Fragen widmet sich die Fachtagung 
„Sport braucht Räume“ am 18. April in 
Stuttgart. „Viele Sportanlagen in unse-
rem Lande sind in die Jahre gekommen 
und stimmen in den Nutzungseigen-
schaften nicht mehr mit den Wünschen 
und Interessen der Menschen überein, 
die sie (zukünftig) nutzen wollen“, heißt 
es in der Ausschreibung. Veränderungen 
in der Sportnachfrage führen zu einem 
veränderten Sportraumbedarf. Die Fach-
tagung stellt erfolgreiche und kreative 
Projektbeispiele aus der Praxis im Bun-
desland Baden-Württemberg vor.
Das Seminar wendet sich an die Pra-
xis vor Ort, die Architektur, die Sport-
organisationen, die öffentlichen Sport-
verwaltungen, das Sportmanagement 
und auch an die (Sport-) Wissenschaft. 

Die Einführung erfolgt durch Stefan Eckl 
vom Stuttgarter Institut für kooperative 
Planung und Sportentwicklung mit dem 
Thema „Veränderungen im Sport – Kon-
sequenzen für die Sportinfrastruktur“.
Weitere Informationen unter www.bisp.de.

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Ein Verein kann ohne die Mitgliedsbei-
träge der Mitglieder seinen Auftrag zur 
Förderung des Breitensportes nicht er-
füllen. So ist es auch bei der SSV-Ett-
lingen. Deshalb werden wir zum Freitag 
1. März die fälligen Beiträge für 2013 
per Bankeinzug zu Lasten der bei uns 
hinterlegten Bankverbindung, einziehen. 
Bitte stellen Sie sicher, dass am Tage 
des Bankeinzuges das Konto über aus-
reichende Mittel verfügt, sodass eine 
Rückbuchung der Banklastschrift aus-
geschlossen ist.
Bitte prüfen Sie den Kontoinhaber sowie 
die Bankkontodaten und teilen Sie uns 
eventuelle Änderungen mit.
Der Vorstand

Abt. Fußball
Rundenbeginn am kommenden  
Sonntag

Sonntag, 3. März
SSV Ettlingen II - FC Südstern Karlsruhe II, 
13 Uhr
SSV Ettlingen I - FC Südstern Karlsruhe, 
15 Uhr

Abt. Jugendfußball
F2-Junioren
F2 Junioren beim FC Rastatt 04 und Bu-
lacher SC 
Zum Abschluss der Hallensaison war die 
F2-Jugend am Sonntag mit allen verfüg-
baren Beinen auf zwei Turnieren unter-
wegs. Saijan Balachandran, Hagen von 
Schickh, Stefano Renon, Pascal Bäuerle, 
Leo Figlestahler, Julius Hickel, Phil Pflau-
mer und Mika Stutz mussten zum Turnier 
des FC Rastatt einen längeren Anfahrts-
weg in Kauf nehmen. Bedingt durch zwei 
Absagen kam der Spielplan dort gehörig 
durcheinander. Es galt lange Wartezeiten 
zu überbrücken, die man sich durch laut-
starke UNO Kartenduelle vertrieb.
Als der Ball dann endlich rollte, wurde 
man mit dem FV Muggensturm gleich 
richtig gefordert. Beide Teams schenkten 
sich nichts, wobei Muggensturm deut-
lich mehr Spielanteile besaß. Ettlingen 
lief schnell einem Rückstand hinterher. 
Die Latte verhinderte die Vorentschei-
dung in dieser Partie, ehe Leo kurz vor 
Schluss noch der glückliche Ausgleich 
zum 1:1-Endstand gelang.
Mit dem SV Niederbühl stand in der 
zweiten Begegnung eine kompakte 
Mannschaft auf dem Platz. Während 
sich die SSV Spieler im Dribbling auf 
engstem Raum festrannten, nutzte der 
Gegner die große Halle mit schönem 
Kombinationsspiel aus. Auf Ettlinger 

Seite wurde zudem jede Unachtsamkeit 
sofort mit einem Gegentreffer bestraft. 
Gegen Spielende lag man mit 0:4 zurück 
und hätte sich über weitere Tore nicht 
beschweren dürfen. Phil erzielte zumin-
dest noch den Ehrentreffer für den SSV.
Durchweg einen Kopf größer waren die 
Spieler des FC Illingen in der letzten Partie 
an diesem Tag und man musste mit dem 
Schlimmsten rechnen. Überraschender-
weise fand das Spiel aber überwiegend 
in des Gegners Hälfte statt. Mit schönen 
Spielzügen zeigten alle eine tolle Leis-
tung und wurden durch einen weiteren 
Treffer von Leo mit der 1:0- Führung be-
lohnt. In der Folgezeit vergab man aber 
zahlreiche weitere Chancen leichtfertig. 
Ein Eckball in der Schlussminute liefer-
te dann prompt den 1:1-Endstand und 
brachte die F2 um den verdienten Sieg.
Ouail Taheri, Marco Schatz, Tristan 
Schorb, Quentin Jutzi, Luca Abend-
schön, Adrian Jorz, David Zell und Sa-
muel Alcuri spielten zeitgleich quasi vor 
der Haustüre beim Bulacher SC. Im ers-
ten Aufeinandertreffen wartete mit dem 
SVK Beiertheim eine Mannschaft auf den 
SSV, mit der man sich in dieser Saison 
schon mehrfach erfolgreich auseinan-
dergesetzt hatte. Heute geriet man aber 
komplett unter die Räder und musste 
gleich zu Beginn eine herbe 0:4-Nieder-
lage verkraften. Einen offenen Schlag-
abtausch lieferte man sich mit dem FC 
Neureut. In einem spannenden Match 
konnte durch zwei Treffer von Luca und 
einem Tor von Quentin ein verdientes 
3:2 erreicht werden. Im Abschlussspiel 
galt es diesen Schwung gegen das erste 
Team des Gastgebers mitzunehmen. Mit 
dem 1:0-Erfolg durch Ouail beendete die 
F2 diesen am Ende guten Spieltag. Jetzt 
freuen sich alle, wenn Anfang April die 
Staffelspiele wieder auf gewohntem Ter-
rain, dem Rasen beginnen.

Überzeugende Vorstellungen in  
Neureut und Rastatt
Am Sonntag stand für unsere F-Junioren 
ein gut besetztes Hallenturnier in Neu-
reut auf dem Programm. Mit acht bis in 
die Haarspitzen motivierten Jungs trat 
Trainer Bernd die Reise an.
Mit der folgenden Aufstellung ging man 
an den Start: Jannis, Leander (4), Leon 
(1), Moritz (6), Ole (5), Pascal (1), Roman 
und Toni.
Dabei mussten sich die insgesamt 8 
Teams in 2 Gruppen für die Endrunde 
qualifizieren. Mit den folgenden Ergeb-
nissen lösten die Jungs das Ticket fürs 
Viertelfinale:
SSV Ettlingen - SV Hohenwettersbach 
1:3
VSV Büchig - SSV Ettlingen 0:7
SSV Ettlingen - FC Alem.Eggenstein 2 
3:0
Als Gruppenzweiter gelang im Viertelfinale 
ein ungefährdeter 2:0-Sieg über die FC 
Alem.Eggenstein 1, so dass im Halbfina-
le ein weiteres Mal die Mannschaft vom 
SV Hohenwettersbach wartete. In einer 
mitreißenden Partie gaben unsere Jungs 
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und die mitgereisten Eltern alles für den 
Finaleinzug, doch leider unterlag man er-
neut knapp gegen den späteren Turnier-
sieger mit 1:2. Teilweise kochten die Emo-
tionen im Ettlinger Zuschauerlager so weit 
nach oben, dass der Schiri das Ettlinger 
Publikum berechtigterweise an die Regeln 
des Fair Play erinnern musste.
Somit stand das kleine Finale als Tur-
nierabschluss an, das erfolgreich mit 2:0 
gegen den VSV Büchig gewonnen wer-
den konnte.
Stolz waren die Jungs und mitgereis-
ten Fans auf den erreichten 3.Platz und 
nachdem die Medaillen um den Hals hin-
gen und kleine Sachpreise in Empfang 
genommen wurden, war die Welt wieder 
in Ordnung. Besonders beeindruckend 
war an diesem Tage, mit welcher Lei-
denschaft und Zielstrebigkeit die Spiele 
angegangen wurden. Viele der eingesetz-
ten Spieler wuchsen geradezu über sich 
hinaus, so dass am Ende eine super 
Mannschaftsleistung abgeliefert wurde.

Doch damit nicht genug! Weitere Spieler 
der F1-Junioren befanden sich zeitgleich 
beim Turnier in Rastatt. Folgende Jungs 
waren dabei: Darius, Kevin, David, Vic-
tor, Andreas, Max, Felix und Sven und 
die Trainer Micha und Jan.
In guter Spielerstimmung fuhren Spie-
ler, Trainer und Eltern nach Rastatt und 
mussten zunächst gegen die körperlich 
und spielerisch starken Sinzheimer an-
treten. Da die Jungs schwer ins Spiel 
fanden, mussten sie einem schnellen 
Rückstand hinterher laufen, konnten 
aber durch viel Einsatzbereitschaft und 
positiven Kampfgeist den Rückstand 
durch Tore von Felix und Sven auf 2:4 
verkürzen.
Gegen den FC Lichtental lief es von Be-
ginn an besser, die Mannschaft konnte 
ihr eigenes Spiel gestalten, so dass der 
toll aufspielende Felix für den verdienten 
Ausgleich sorgen konnte.
Das dritte und letzte Spiel fand gegen die 
beste Mannschaft des Turniers statt. Die 
Spieler aus Illingen legten los wie die Feu-
erwehr, so dass es nach wenigen Augen-
blicken bereits 0:3 stand und die Ettlinger 
in ihrem Schock zunächst nicht wussten, 
wie ihnen geschah. Aber wie erwartet, 
fingen sie sich schnell, hielten dagegen 
und mit viel Einsatz und Teamgeist gelang 
es, dass Sven auf 1:3 verkürzte. End-
stand war dann leider doch 1:4, aber für 
die Jungs zählte der gezeigte Willen zu 
Einsatz und gutem Spiel, so dass alle zu-
frieden nach Hause fahren konnten.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

1. Mannschaft
Erneute Niederlage trotz neuem  
Trainer!
HSG Ettlingen-Bruchhausen –  
TSG Pforzheim II 24:30 (13:15)
In der vergangenen Woche haben sich 
der Trainer Markus Vosseler und die 
Abteilungsleitung entschlossen, die Zu-
sammenarbeit ab sofort zu beenden. Für 
beide Seiten kein leichter Schritt, aber 
die Abteilungsleitung muss jetzt bereits 
für die kommende Saison planen, in der 
man voraussichtlich eine Klasse tiefer 
spielen wird. Daher trafen Markus Vos-
seler und der Verein gemeinsam die Ent-
scheidung.
Dem neuen Trainer, Philippe Lang, der 
bislang u.a. die 2. Mannschaft betreu-
te, wünscht die Handballabteilung mehr 
Glück als bei seinem Einstand am ver-
gangenen Wochenende. Im Heimspiel 
gegen den Mitabstiegskandidaten TGS 
Pforzheimer 2 verlor man mit 24:30 To-
ren. Zu Beginn konnten die Ettlinger das 
Spiel ausgeglichen gestalten, doch nach 
dem 9:9 verlor man zusehends den Fa-
den. Bis zur Pause führten die Gold-
städter mit 13:15.
Nach der Pause konnten die HSG´ler 
nicht herankommen. Man lag immer mit 
2 bis 3 Toren zurück, und beim Stand 
von 18:23 schien das Spiel vorentschie-
den. Die Gastgeber bäumten sich nicht 
auf und unterlagen am Ende leistungs-
gerecht 24:30.
Fazit: Es kommt derzeit wohl alles zu-
sammen. Eine Niederlage gegen einen 
direkten Konkurrenten tut doppelt weh. 
So wird der Klassenverbleib wohl kaum 
zu schaffen sein.
Es spielten und trafen: Röpcke 8, Winter 
4, Weiß 3/1, Dippon 3, Donat 3, Espe 
2, Schröder 1

Vorschau:
Spieltag	 02. März			 
Männl. B-Jugend 15:45h	
HSG PSV/SSC KA -	 HSG Ettl/Bruch
Männl. C-Jugend 13:00h
TG Eggenstein -	HSG Ettl/Bruch
Weibl. B-Jugend	15:40h	
TG Eggenstein -	HSG Ettl/Bruch
Spieltag	 03. März	
Herren 1 - HSG Ettl/Bruch 
Herren 2	 15:00h	
TG Eggenstein 2	-	 HSG Ettl/Bruch 2
Männl. C-Jugend 14:15h	
HSG PSV/SSC KA -	 SG Ettl/Bruch

Weibliche B-Jugend

Erster Punktgewinn in dieser Saison!
TS Mühlburg - HSG Ettl/Bruch 18:18 
(6:9)
Am Freitagabend machten sich sieben 
Spielerinnen der wB Jugend auf zum 
Nachholspiel beim Tabellenführer TS 
Mühlburg. Eigentlich mit dem Ziel die 
Niederlage in Grenzen zu halten, und 
ein gutes Spiel abzuliefern begannen die 

Mädchen sehr konzentriert. Dies hatte 
zur Folge, dass ein sehr ausgegliche-
nes Spiel zu Stande kam, so stand es 
10 Minuten vor der Halbzeit 6:6. Bis 
zur Halbzeit erzielte unsere Mannschaft 
noch 3 Treffer, ohne selbst einen Gegen-
treffer hinzunehmen. So gingen wir mit 
einer 6:9-Führung in die Halbzeit. Die 
Mädchen feuerten sich in der Halbzeit 
gegenseitig an weiter zu kämpfen.
In den Minuten direkt nach der Halbzeit 
verkürzten die Gastgeberinnen schnell 
auf 8:9. Anders als in den vergange-
nen Spielen hielt unsere Mannschaft 
diesmal dagegen, und konnte die nun 
knappe Führung verteidigen. 5 Minuten 
vor Ende gelang den Gegnerinnen der 
Ausgleich zum 16:16, nun begann eine 
dramatische Schlussphase. Kurze Zeit 
später lagen wir das erste Mal in diesem 
Spiel im Rückstand, dies konnten wir 
wieder ausgleichen, aber kurz darauf fiel 
das 18:17 für die Heimmannschaft, nun 
schien es als würden wir es nicht mehr 
schaffen. Es waren nur noch wenige Se-
kunden zu spielen, da wurde uns ein 
Freiwurf zugesprochen, dies wollten wir 
mit einem Freiwurf nutzen… die Gegner 
konnten diesen jedoch abwehren… der 
Ball kam irgendwie zu Elena auf RA die 
vier Sekunden vor Ende den verdienten 
Ausgleich erzielte.
Fazit: toll gekämpft…. Keinen Ball ver-
loren gegeben weder im Angriff noch in 
der Abwehr.
Es spielten und kämpften die SIEBEN: Lu-
isa (Tor), Laura (3), Mareike (8), Anna, 
Fiona, Elena (5) und Deborah (2)

Erster Saisonsieg!
HSG Ettl/Bruch – MTV Karlsruhe 17:14 
(10:10)
Nach dem Punktgewinn am Freitag-
abend beim Tabellenführer, galt es heute 
zwei Tage später an die starke Leistung 
anzuknüpfen. Es entwickelte sich von 
Anfang ein Spiel auf Augenhöhe, keiner 
Mannschaft gelang es sich entscheidend 
abzusetzen. So stand es zwischenzeit-
lich 5:5 ehe es unseren Mädchen gelang 
sich auf 8:5 abzusetzen. Diesen Vor-
sprung konnten die Gäste aber bis zur 
Halbzeit wieder ausgleichen. So stand 
es zur Halbzeit 10:10.

In der Halbzeitpause sammelte unsere 
Mannschaft wieder Kräfte und schwor 
sich weiter zu kämpfen. In der zweiten 
Halbzeit dominierten beide Abwehrrei-
hen, unserer Mannschaft gelang es das 
in der ersten Halbzeit starke Kreisanspiel 
der Gäste zu unterbinden. Aber auch 
die Gäste hatten sich besser auf unsere 
Angriffe eingestellt, so gelang es wieder 
keiner Mannschaft sich einen Vorteil zu 
erspielen. So stand es 14:14, als unsere 
Mannschaft kein Tor mehr zuließ, aber 
selbst noch dreimal erfolgreich war. So 
stand es am Ende 17:14 für uns. 
Es spielten und kämpften die SIEBEN: Lu-
isa (Tor), Laura (5), Mareike (6), Anna, 
Anne, Elena (2) und Deborah (4)



Nummer 9
Donnerstag, 28. Februar 2013 25

TSV Ettlingen

TSV Ettlingen 1913 - 2013
In dieser langen Zeit war und ist beim 
TSV von A bis Z alles geboten und mög-
lich. Auch mit dem Fußball:

C wie C-Klasse. Bis zum Frühjahr 1999 
konnten die Fußballaktiven ihre Runden-
spiele am Sonntagmorgen um 9 Uhr 
austragen.
Das letzte Spiel wurde mit 4:3 gegen den 
ASV Durlach gewonnen (Torschützen: Pit 
Becker, Engelbert Gleißle, Roland Gott-
schalk, Gerald Merz). Da ab der darauf-
folgenden Spielrunde nur um 13 oder 15 
Uhr gespielt werden durfte, wurde nicht 
mehr für die insoweit neu geschaffene 
C-Klasse gemeldet. Trotzdem wird nach 
wie vor freitags mit etwa 15 Akteuren 
trainiert und gelegentlich an Freizeittur-
nieren teilgenommen. Das traditionelle 
Mittwochstraining wird durch die „Alten 
Herren“ mit einer „entrostenden“ Gym-
nastik und sich anschließenden Faust-
ballspielen fortgeführt. Auch die darauf-
folgende Spielerversammlung erfreut sich 
nach wie vor großem Zuspruch.

M wie Meisterschaften im Fußball. B-
Klassen Staffelmeister 1921 und Auf-
stieg in die A-Klasse; Kreismeister 1936 
und Aufstieg in die zweithöchste deut-
sche Spielklasse; Kreismeister 1959 mit 
der gemischten Jugend, 1967 Fußball-
Stadtmeister, 1981 A-Jugend Meister 
der Sonderstaffel, 1987 Kreismeister mit 
der B-Jugend..

Sp wie Spanien. In Spanien, genauer 
gesagt in Alcala de Henares (25 km 
vor Madrid) hat eine TSV-Elf 1986 das 
weitentfernteste Fußballspiel ausgetra-
gen. Beim Besuch des Mitspielers von 
1960 – 1976 Adolfo Dominguez ist dort 
gegen dessen Heimatmannschaft ange-
treten worden.

Abt. Basketball
Basketball-Auswahltrainer/in gesucht
Im Raum Karlsruhe ist zum 1. August 
die Position einer/s Honorartrainerin/s 
mit max. 10 Wochenstunden zu beset-
zen. Die Tätigkeit umfasst,
- �die Koordination der Leistungsarbeit 
mit Jugendlichen,

- �die Betreuung der Jugendauswahlka-
der im wöchtl. Training (mit einem/r 
Co-Trainer/in) sowie bei Sichtungslehr-
gängen,

- die Organisation der Sichtungslehrgänge.
Weitere Infos unter
www.bbwbasketball. net /Bezirk II.

Basketball-Jugend

VORSCHAU
Sa. 12:00	BV Linkenheim - U14
So. 13:00	GS Keltern - U15

Heimspiele	 Albgauhalle
Sa. 10:00	U13 - TSV Berghausen
Sa. 10:00	U17 - SSC Karlsruhe
Sa. 10:00	U18 - TS Durlach
Sa. 12:00	U12 - TB Pforzheim
Sa. 12:00	Herren 3 - PS Karlsruhe III
Sa. 12:00	U16 - PS Karlsruhe II
Sa. 14:15	Herren 2 - PS Karlsruhe II
Sa. 16:15	Herren 1 - TV Freiburg-Herdern
Sa. 18:15	U20 - USC Heidelberg

Abt. Gymnastik
Kursstart - Fit bis ins hohe Alter
Mitmachen und Spaß haben, wenn es 
wieder heißt, auch im Alter gemeinsam 
Sport zu treiben. Wir bieten für Männer 
und Frauen ein abwechslungsreiches 
Bewegungsprogramm mit funktioneller 
Dehn- und Kräftigungsgymnastik, Aus-
dauertraining, Elemente aus der Osteopo-
roseprophylaxe und der Sturzprävention.
Auch Neueinsteiger sind willkommen.
Immer montags von 11.15 - 12.15 h, 
in der Sporthalle der Kaserne am Dick-
häuterplatz.
- Start: Montag 4. März -

Infos und Anmeldung gerne direkt bei 
der Kursleiterin Marlene Specht, Aus-
bildung für Sturz- und Osteoporoseprä-
vention, Tel. 07243/526070, oder bei der 
TSV Geschäftsstelle, Tel. 07243/13338 
(info@tsv-ettlingen.de).

Judoclub Ettlingen

Kooperation mit der Carl-Orff-Schule
Die für ein Jahr geplante Kooperation 
zwischen der Carl-Orff-Schule und dem 
Judo Club Ettlingen findet – sehr zur 
Freude der teilnehmenden Schüler - im 
nächsten Schuljahr seine Fortsetzung.
Was als Idee aus der Elternschaft be-
gann, fand durch Vermittlung des Schul-
leiters Georg Heinz und Unterstützung 
durch Alfredo Palermo seinen Weg auf 
der Judomatte im Ettlinger Dojo.
15 Schüler der Carl-Orff-Schule im Alter 
von 13 bis 15 Jahren nahmen das An-
gebot regelmäßig an. Mit viel Trainings-
fleiß und Eifer wurden die anfänglichen 
Hürden überwunden. Nicht einfach war 
es, die vielschichtigen Lernbeeinträchti-
gungen auf einen gemeinsamen Nenner 
zu bringen. Dies gelang Alfredo Paler-
mo in unnachahmlicher Weise. Er ist 
ein Trainer, der den Judosport hervor-
ragend vermittelt und sein Training auf 
die Belange seiner Schüler ausrichtet. 
Daher ist es auch kein Wunder, dass 
der Trainingseifer der Schüler weiterhin 
anhält. Sie freuen sich über die Fortfüh-
rung der Kooperation, die auch durch 
die Spende des Fördervereins Sicherer 
Südlicher Landkreis, durch Werner Raab 
zur Verfügung gestellt wurde.

Kreiseinzelmeisterschaften der 
Jugend U12 W/M
Am 24.02.2013 fanden im Dojo des 
Judo Club Ettlingen die Kreiseinzelmeis-
terschaften der Jugend U12 statt. Mit 
über 70 Teilnehmern war die Veranstal-
tung mehr als gut besucht. 
Vom Judo-Club gingen folgende jugend-
liche Kämpfer an den Start und sicher-
ten sich nachstehende Platzierungen:

Männlich:
Platz 1: Aaron Rödel -37 kg, 
Akim Schakimov -43 kg
Platz 2: Roman Stepanzow -31 kg, Ro-
man Stepanzow - 31 kg, Bogdan Mo-
rev -34 kg, Justin Schulz -37 kg sowie 
Alexander Meyer +50 kg
Platz 3: Noah Krätzel -31 kg, 
Platz 4: Fabian Habitzreiter -43 kg
Platz 5: Marius Reddig -28 kg, Chiaro 
Cali -31 kg, Maurice Klein -31 kg und 
Benjamin Meyer -43 kg
Weiblich:
Platz 1 für Ana Kupfer -48 kg
Platz 2 für Lina Bullinger -44 kg und 
Sujittra Becker -40 kg sowie Platz 3 für 
Johanna Reinold -28 kg.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin 
gut Wurf, gut Wurf, gut Wurf.

Baden-Württembergische  
Landesmeisterschaft Karate
Mitte Februar fand die Baden-Württem-
bergische Landesmeisterschaft der Se-
nioren (ab 18) (DKV) in Gaildorf statt. 
Vom Judo Club Ettlingen waren Inken 
Heinrichs und Caroline Riemann ver-
treten. Caroline startet gemeinsam mit 
Inken bei den Senioren; somit konn-
ten sie gemeinsam für diesen wichtigen 
Wettkampf trainieren.
Die Landesmeisterschaft ist das wich-
tigste Turnier für alle Athleten aus Ba-
den-Württemberg, da an diesem Wett-
kampf der Landeskader gebildet wird.
Caroline musste am Anfang, ebenfalls 
wie Inken, gegen eine Finalisten und 
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eine ehemalige Bundeskaderathletin an-
treten. Obwohl der Kampf verloren war, 
war die Trostrunde mit Platz 3 noch of-
fen. In der Trostrunde besiegte sie dann 
alle Kontrahentinnen, bis sie dann beim 
Kampf um Platz 3 einer Kaderkollegin 
aus dem Juniorenbereich begegnete. 
Beide zeigten dieselbe Kata, nur aus 
verschiedenen Stilarten. Beide zeigten 
eine sehr gute Leistung, jedoch musste 
sich Caroline ganz knapp mit 3:2 ge-
schlagen geben und erreichte am Ende 
den fünfter Platz.
Bei der Deutschen Meisterschaft im 
März darf sie leider nicht teilnehmen, 
dennoch bleibt sie weiterhin im Lan-
deskader Baden-Württemberg und darf 
somit BaWü bei nationalen und interna-
tionalen Wettkämpfen vertreten.
Inken war in den anderen Pool aufge-
teilt, sodass eine Begegnung von Caro-
line und Inken in den Vorrunden ausge-
schlossen war.
Gegen die spätere Finalsiegerin verlor 
Inken knapp zwei zu drei mit der Kata 
„Gojushio so“ gegen eine bekannte und 
erfolgreiche Kata Athletin, sodass sie in 
der Trostrunde noch die Chance auf den 
dritten Platz hatte.
In der Trostrunde erreichte sie dann das 
Halbfinale, bei dem der Sieg über eine 
Platzierung, also über den dritten Platz 
oder den fünften Platz entscheiden würde.
Hier verlor Inken trotz gut abgelieferter 
Kata „Gojushio dai“ denkbar knapp,.
Ergebnis dieses Wettkampfes war eben-
falls ein guter fünfter Platz.
Herzlichen Glückwunsch beiden Karate-
ka und weiterhin viel Erfolg.

Ski-Club Ettlingen

Sehr gutes Tennis beim 
32. Rudolf - Speck -Tennis-Turnier

Siegerehrung
Von links: Dir. Michael Krähmer , Bürger-
meister Thomas Fedrow, Elisabeth Speck, 
Elmar Ejupovic, Peter Mayer -Tischer, 
Syna Kayser, Lisa Brinkmann, Matthias 
Bardusch, Willi Brisach und Dieter Sajonz 
(Foto: E. Rauch)
Auch das 32. Rudolf- Speck -Tennis-Tur-
nier stand bei den Teilnehmern hoch im 
Kurs. Es hat sich erneut herausgestellt, 
dass dieses Turnier fester Bestandteil im 
Turnierkalender vieler Turnierspielerinnen 

und Spieler ist. Im Damenwettbewerb wa-
ren bis Position 15 der Meldeliste Spie-
lerinnen vertreten, die in der Deutschen 
Rangliste unter 100 positioniert sind. Im 
Herrenwettbewerb waren es neun. Fünf 
Tage sahen die Zuschauer spannendes 
und hochklassiges Tennis . Im "Bardusch 
- Cup", der mit 2500 Euro dotiert ist, 
konnte sich die an Position 1 gesetzte 
Syna Kayser ( DTB RL 28 ) im Finale ge-
gen nicht gesetzte Lisa Brinkmann
(DTB RL 90 ) mit 6:4 / 6:3 durchsetzen. 
Im mit 2500 Euro dotieren Sparkassen-
Cup hat der an Pos. 6 gesetzte Peter 
Mayer-Tischer ( DTB RL 99 ) den Herren 
Wettbewerb gegen Elmar Ejupovic ( DTB 
RL 85 ) mit 7:6 / 6:4 gewonnen. Vom 
SCE haben im Wettbewerb der Damen 
Veronika Matejickova und Victoria Kurz 
teilgenommen. Beide haben ihre Spiele 
in der Qualifikation gewonnen und somit 
das gut besetzte Hauptfeld erreicht. In 
diesem Feld hat Veronika gegen Alisha 
Haas 
(DTB RL.884 ) mit 6:3 / 6:2 und Victoria 
gegen Paula Smetak( DTB Rl 118 ) mit 
6:1/ 6:2 verloren. Im Herrenwettbewerb 
haben vom SCE, Nils Einstmann und 
Holger Lehmann an der Qualifikation 
teilgenommen. Lehmann hat nach ei-
nem spannenden Spiel gegen Lorenz Ilg 
( DTB Rl 292 ) nach einer 5:2-Führung 
im ersten Satz mit 7:6 / 6:1 verloren. 
Ab dem Viertelfinale sind die Ergebnisse 
in der Zusammenstellung enthalten. Bei 
der Siegerehrung beglückwünschte der 
1.Vorsitzende Willi Brisach, alle aktiv am 
Turnier Beteiligten zur vollbrachten Ge-
samtleistung. Ein ganz besonderer Dank 
ging an die Sponsoren und Co-Sponso-
ren des Turniers. Willi Brisach würdigte 
die Leistung des Organisationsteams. 
Der Bürgermeister Thomas Fedrow be-
grüßte das Engagement des Ski Clubs. 
Einen besonderen Dank richtete er an 
die Aktiven, ehrenamtlich Helfer ein-
schließlich der Sponsoren. Er würdigte 
die hohe Qualität des Turniers und gute 
Außenwirkung für die Stadt Ettlingen. 
Dieter Sajonz hatte sich zunächst bei 
dem Organisationsteam für ihre hervor-
ragende Arbeit bedankt und anschlie-
ßend die Siegerehrung durchgeführt. 
Reibungslos verlief das Turnier und blieb 
spannend bis zum letzten Ballwechsel. 
Zum Erfolg des Turniers haben beigetra-
gen: Sponsoren: Sparkasse Karlsruhe 
Ettlingen, Bardusch Textil - Mietdiens-
te sowie die Co- Sponsoren Hotel Ra-
disson BLU, Karstadt Sports, Dunlop, 
Brillen Bunzel, Spitzner Arzneimittel, 
Ensinger Mineralwasser, Bäckerei Nuss-
baumer, EFA – Tankstellen. Turnierlei-
tung: Selina Scheffer, Sarah Weschen-
felder , Wolfgang Bremer, Miki Kaminski 
und Dieter Sajonz. Turnierarzt: Dr. med. 
Stephen Hanfmann. und Dr. med. Wolf-
gang Gebhard Physiotherapeutin: Frau 
Göring. Fahrdienst: Rudi Heinrich, Be-
spannungsdienst und allgemeine Auf-
gaben: Slah Chaibi. Platzwarte: Herren 
Liebhard und Weber. Sportpark Res-

taurant: Familie Topsidis. Kaffee- und 
Kuchenstand: Ange Kaminski, Christine 
Schlemmer-Andretzky, Annette Schäfer, 
Silke Stein, Nina Lübben, Heike Guth, 
Anke Fliedner Schubert, Angelika Zim-
mer- Clement, Ulrike Röpke, Sony Pos-
selt, Xenia Schultmann, Susi und Hele-
na Koch. Herzlichen Dank auch an die 
vielen Kuchenspender. Den Aktiven und 
den Zuschauern hat das Turnier sehr 
gut gefallen. Viele Teilnehmer werden 
auch im Jahr 2014 an diesem Turnier 
teilnehmen.

Einzelergebnisse:
Damen
VF: Syna Kayser( DTV Hannover ) : Iva 
Primovac ( First-line Academy ) 6:4/6:3
Lena Lutzeier ( Köllner THC ) : Anna Be-
nita Fuchs ( TC Weissenhof Stuttgart ) 
6:4/7:5
Stefanie Stemmer ( TC Ludwigsburg ) : 
Christina Shakovets ( TC Ludwigshafen ) 
6:2/1:6/10:7
Lisa Brinkmann ( TC Olympia Lorsch ) : 
Hannah Seizer ( TC Ludwigsburg ) 6:2/6:0
HF: Kayser : Lutzeier 6: 3/6:4
Brinkmann : Stemmer 6:4/5:7/10:6
F: Kayser : Brinkmann 6:4 / 6:3

Herren: 
VF: Marko Lenz ( TC GW Gifhorn ) : 
Christoph Nigritu ( TEV R.W. Felbach ) 
6:4/6:2
Elmar Ejupovic (TC Wolfsberg Pforzheim) : 
Daniel Steinbrenner (TK GW Mannheim ) 
7:6/4:6/10:8
Peter Mayer-Tischer ( TC Radolfzell ) : To-
bias Simon ( MTCC Iphitos München ) 
7:6/6:1
Paul Wörner ( TC BW Oberweier ) : Chris-
tian Haupt ( TC Dresden ) 6:4/6:7/10:6
HF: Ejupovic : Lenz 7:6/7:6
Mayer-Tischer : Wörner 6:3/6:4
F: Mayer-Tischer : Ejupovic 7:6 //6:4
Gesamtergebnisse: siehe auch Inter-
net unter www.sc-ettlingen.de

Tennisclub Ettlingen

Mitgliederversammlung wählt neuen 
Vorstand 
Am 22. Februar fand die Mitgliederver-
sammlung des TC Ettlingen im Club-
haus des Vereins statt. Schwerpunkt 
der Veranstaltung waren die Neuwahlen 
des Vorstandes und des Beirates für die 
kommenden zwei Jahre. Wolfgang Ehr-
le, 1. Vorsitzender des TC Ettlingen, er-
öffnete die Sitzung vor 60 anwesenden 
Mitgliedern. Zu Beginn der Veranstaltung 
gedachten diese unserem ehemaligen 
Vorsitzenden, Dr. Michel Böhne, welcher 
im vergangenen Jahr verstarb. Anschlie-
ßend wurden langjährige Mitglieder ge-
ehrt. Auf eine 40-jährige Mitgliedschaft 
beim TC Ettlingen kann dabei Eva-Maria 
Schwabe zurückblicken. Seit 35 Jahren 
engagieren sich Ekkehard Geiger, Anita 



Nummer 9
Donnerstag, 28. Februar 2013 27

Kretzler, Winfried Kretzler, Dr. Gudrun 
Röhricht und Dr. Michael Röhricht für 
den TC Ettlingen. Wolfgang Ehrle konnte 
in seinem Bericht auf zwei erfolgreiche 
Jahre zurückblicken. Gegen den allge-
meinen Trend im Tennis konnte der TC 
Ettlingen einen Zuwachs der Mitglieder-
zahl in allen Altersbereichen verzeich-
nen.
Bernhard Haungs thematisierte in sei-
nem Bericht den Brand in der Energie-
zentrale unserer Traglufthalle, bei dem 
ein Schaden von ca. 14.000 Euro ent-
standen ist. Dank vieler Mitglieder und 
Sponsoren unseres Vereins konnte bei 
einer Spendenaktion ca. 11.000 Euro 
gesammelt werden und so der Schaden 
teilweise kompensiert werden. Für das 
Verständnis, was die notwendige Sper-
rung der Halle und die anschließenden 
Heizungsprobleme anging, bedankte 
sich Bernhard Haungs im Namen des 
Vorstandes bei allen Mitgliedern.
Mit einer Bilderschau wurde das letzte 
Jahr mit seinen vielen Veranstaltungen 
und Turnieren noch einmal Revue pas-
siert. Auch auf sportlichem Gebiet konn-
te sich der TC Ettlingen verbessern. Die 
Anzahl der Verbandsspielmannschaften 
erhöht sich in der kommenden Saison 
2013. Mit unserer Herren 60-Mannschaft 
stellt der TC Ettlingen den aktuellen Be-
zirksmeister.
Danach wurde es ernst. Es galt den 
Vorstand zu entlasten, und das Geran-
gel um die Wiederbelegung der Posten 
begann. Gerangel mag etwas übertrie-
ben sein, ging es doch darum, zwei 
Posten neu zu besetzen, während der 
Rest der Belegschaft eindeutige Bestä-
tigung ihrer Ämter durch die Mitglieder 
erfuhr. In diesem Sinne verabschieden 
wir uns herzlichst von Bernhard Haungs 
als 2. Vorstand und unserer langjährigen 
Schriftführerin Gudrun Tiedtke. Manfred 
Winkler wird als neuer Vize mit dem 
Rest der Mannschaft, zu der sich nun 
auch Simone Klüpfel als neue Federfüh-
rerin des Vereins zählen darf, den TCE 
zukünftig sicher durch die Tennisland-
schaft manövrieren. Danach hatten die 
Mitglieder die Gelegenheit ihre Anliegen 
vorzubringen und nachzuhaken.
Anscheinend hatte die Führungsriege 
jedoch ihre Arbeit vorbildlich verrichtet, 
denn dieser Programmpunkt gestaltete 
sich angenehm unspektakulär, so daß 
die Veranstaltung in friedlicher Atmo-
sphäre zum Ende kam.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Herren I verliert mit 5:9
Einen rabenschwarzen Tag erwischte 
das TTV-Sextett gegen die TTF Rastatt. 
Bis auf Hai Khanh Nguyen konnte keiner 
der Akteure Normalform zeigen. Nach 
den Eingangsdoppeln lag man unge-
wohnt mit 1:2 in Rückstand. Im vorderen 

Paarkreuz musste man die individuelle 
Stärke des Tschechen Javurek anerken-
nen, wobei man sich an Gästespieler 
Becker schadlos hielt. Der Knackpunkt 
des Spiels war das indisponierte mittlere 
Paarkreuz. Während Mannschaftsführer 
Stephan Fischer mehr mit sich selbst, 
als mit den Gegnern beschäftigt war, 
konnte Alexander Gerhold dem druck-
vollen Spiel von Lakmann und Hamha-
ber letztlich nichts entgegensetzen. So 
gingen alle vier Spiele im mittleren Paar-
kreuz an den Gegner. „Hinten“ siegte 
Jonas Fürst glücklich mit 3:2 gegen To-
bias Prestenbach und Norman Schreck 
konnte Hillert mit dem selben Ergebnis 
bezwingen. Leider musste sich Norman 
im letzten Spiel des Abends Presten-
bach deutlich geschlagen geben, so 
dass am Ende eine 5:9 - Niederlage ge-
gen Rastatt feststand. Mit diesem Spiel-
verlust hat man alle Chancen auf den 
zweiten Tabellenplatz verspielt. Nächster 
Gegner ist am Samstag, 2. März um 18 
Uhr in Ettlingen Tabellenschlusslicht TSV 
Karlsdorf.

Herren II im Schongang
Gegen das nun als Absteiger festste-
hende Team des TTV Rohrbach hatte 
die TTV-Reserve leichtes Spiel. Mit 9:1 
war der Sieg in nicht einmal zwei Stun-
den unter Dach und Fach. „Aber auch 
diese dreckigen Spiele müssen erst ein-
mal gewonnen werden“, merkte Alexan-
der Kappler an, der nach seinem glück-
lichen Fünfsatzsieg über Pawelzik nun 
eine starke 9:1 – Rückrundenbilanz auf-
weist. Neben Kapplers beiden Erfolgen 
blieb Steven Yan Sieger über Pawelzik, 
Steffen Jung zog sein Spiel erfolgreich 
durch und Achim Lauinger, wie auch 
Christian Gerwig zeigten sich auf dem 
hinteren Paarkreuz hoch überlegen. Drei 
Doppel zu Beginn hatten die Siegesserie 
eingeläutet.

Herren III verpasst Ziel
Eigentlich war geplant dem verlustpunkt-
reichen Tabellenführer TG Aue ein Bein 
zu stellen und damit zugleich die Chan-
ce zu wahren, den zweiten Tabellenrang 
aus eigener Kraft noch zu erklimmen. 
Doch bei der 9:4 – Niederlage zeigten 
sich vor allem Probleme im Spiel ge-
gen Materialspieler. Ein Doppel und ein 
Sieg von Jan Fischer, Dane Leube und 
Markus Mader blieben die Ausbeute. Im 
zweiten Spiel der Woche gab es dann 
aber einen 9:5 – Sieg über den ASV 
Grünwettersbach IV mit je einem Sieg 
von Rainald Knaup, Lukas Wehrle, Da-
vut Dayan, Dane Leube, Felix Ehmann, 
sowie zwei Siegen von Markus Mader 
und zwei Doppelerfolgen.

Bezirksrangliste mit großem TTV – 
Aufgebot
Am vergangenen Wochenende stan-
den die diesjährigen Bezirksranglisten 
in Grünwettersbach an. Hierzu hatten 
sich 30 TTV – Jugendliche große Ziele 

und Erwartungen gesetzt. Das Ziel bei 
diesem Turnier war, einen Platz für die 
Regionsranglisten am 16./17. März in 
Odenheim zu ergattern. Dementspre-
chend motiviert und voller Tatendrang 
wurde an den Start gegangen. Beginn 
war mit der jüngsten Alterskonkurrenz 
am frühen Samstag. In dieser Konkur-
renz konnte Jeremy Held einen hervor-
ragenden vierten Platz in seinem ersten 
großen Einsatz für den TTV verbuchen. 
In der folgenden Konkurrenz erkämpften 
sich Simon Reiß und Melissa Seker die 
Tickets für die nächste Runde. Simon 
erreichte mit dem dritten und Melissa 
mit dem vierten Platz die nächste Run-
de. In der Konkurrenz der Jungen unter 
13 Jahren erreichte Lucas Engel eben-
falls den dritten und somit das begehr-
te Ticket für die nächste Runde. Fabio 
Bianzano, als großer Favorit der U14 
Konkurrenz gestartet, konnte seiner Fa-
voritenrolle gerecht werden und belegte 
mit einem Satzverlust den ersten Rang. 
Mit großer Verspätung startete das Tur-
nier in die Konkurrenz der U15. Hier 
konnte der TTV 10 Starter stellen. Dem-
entsprechend hoch waren auch die Er-
wartungen an diese Konkurrenz. Zu Be-
ginn lief alles nach Plan und alle großen 
Favoriten auf den Einzug in die nächs-
te Runde konnten ihre Anfangsspiele 
gewinnen. Bedingt durch den Austra-
gungsmodus hatten alle Teilnehmer in 
der letzten Runde ihre entscheidenden 
Spiele um den Einzug in die nächste 
Runde. Das Schicksal meinte es leider 
nicht gut mit den TTV Startern. Julian 
Held, David Knothe und Philipp Lange 
mussten ihren Gegnern gratulieren, die 
in fünf Sätzen die Oberhand behielten. 
Lediglich Koray Seker konnte sich nach 
einem 0:2-Satzrückstand eindrucksvoll 
zurückkämpfen und den Gruppensieg 
davontragen. Für die anderen Teilneh-
mer hieß die Vorrunde Endstation, was 
eine große Enttäuschung für die Betei-
ligten bedeutete. Koray Seker konnte 
das erste Spiel in der Zwischenrunde 
im fünften Satz für sich entscheiden. 
Im zweiten Spiel unterlag er allerdings 
im vierten Satz, wodurch er nur um den 
fünften Platz spielen konnte. Durch die 
Kräfte zehrenden Spiele zuvor, hatte er 
im letzten Spiel nicht mehr genügend 
Kraft, um das Spiel zu gewinnen, wo-
durch es dann am Ende ein sechster 
Platz wurde. Besser machte es in der 
Mädchenkonkurrenz, die parallel zu der 
Jungenkonkurrenz ausgetragen wurde, 
unsere einzige Starterin Sarah Holfelder. 
Sehr souverän löste sie ihre Vorrunden-
aufgaben und erreichte die Platzierungs-
spiele. Aus den Platzierungsspielen ging 
sie mit einem sehr guten dritten Platz 
hervor, was ebenfalls die Starterlaubnis 
für das Turnier in Odenheim bedeutete. 
Am Sonntag folgte dann die U18 Kon-
kurrenz unserer Jungen. Mit 10 Meldun-
gen war der TTV Ettlingen mal wieder 
an vorderster Stelle, was die Teilneh-
merzahlen aus den Vereinen angeht. Am 
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Ende waren wir mit acht Teilnehmern 
angetreten, da Tarek Bayoumi und David 
Hain leider krankheitsbedingt absagen 
mussten. Die Gruppenphase stellte nie-
manden vor große Probleme, einzig und 
allein Alexander Hoffmann, ein absoluter 
Neuling in der U18 Konkurrenz, musste 
sich hier geschlagen geben. In der Zwi-
schenrunde sollte es dann bereits einige 
Ettlinger Duelle geben. Am Ende hat es 
für fünf Spieler zu den Platzierungsspie-
len gereicht. Für Fabian Bastian und 
Kian Aragian sollte das Turnier hier lei-
der beendet sein. Um die ersten vier 
Plätze stritten vier Spieler, die allesamt 
das Trikot des TTV Ettlingen tragen. 
Felix Ehmann sicherte sich am Ende 
mit einer makellosen Bilanz den Sieg. 
Zweiter wurde Jakob Klemm, satzgleich 
mit dem Dritten, Benjamin Bauermeister. 
Die Platzierung wurde über den direkten 
Vergleich entschieden. Vierter wurde hier 
Friedrich Scholler. Bei den Platzierungs-
spielen um die Plätze 5-8 setzte sich 
Sebastian Sakmann dominant gegen 
seine teilweise lustlos spielenden Geg-
ner durch und sicherte sich so den fünf-
ten Platz. Somit gingen die ersten fünf 
Plätze an Spieler des TTV Ettlingen, wel-
che sich nun für die Regionsranglisten 
am 16./17. März in Odenheim qualifiziert 
haben. Herzlichen Glückwunsch – und 
ein großer Dank an die Eltern, Fahrer 
und Betreuer!

Vorschau:
Do., 28.2., 20 Uhr: 
Herren V – TV Mörsch II; 
Fr., 1.3., 18 Uhr 30: 
Schüler III – TTC Odenheim; 
Sa., 2.3., 10 Uhr: 
Jugend IV – TTC Tiefenbronn; 
12 Uhr: 
Schüler I – VfB Mosbach-Waldstadt, 
13 Uhr 30: TTV Mühlhausen – Jugend III, 
14 Uhr: Jugend I – DJK Wallstadt, 
14 Uhr 30: 
TTV Weinheim-West II – Schüler II; 
18 Uhr: Herren I – TSV Karlsdorf; 
So., 03.03., 10 Uhr 30: 
Herren II – TTC Forchheim, 
14 Uhr: TTC KA – Neureut – Jugend II
Ohne Alexander Gerhold, der vom Deut-
schen Tischtennisbund für die Italian 
Junior Open in Lignano nominiert wur-
de, wird die erste Mannschaft gegen 
Karlsdorf eine Topleistung abrufen müs-
sen, um erfolgreich von den Tischen 
zu gehen. Karlsdorf wird seine Chance 
suchen, sich noch von den Abstiegsrän-
gen weg zu bewegen und hat sich zur 
Rückrunde nochmals verstärkt.
Bei der 2. Mannschaft des TTV kommt 
es am Sonntag zu einem Wiedersehen 
mit zahlreichen „alten Bekannten“, denn 
es geht gegen den TTC Forchheim, in 
der Tabelle unmittelbar neben dem TTV 
platziert. Mit Jiri Zimmermann, Jürgen 
„Stobi“ Stober, Martin Joos und eventu-
ell noch Fabian Hertel werden zahlreiche 
ehemalige TTV-Spieler anzutreffen sein.

Die Sportkameraden und Mitglieder 
des Tischtennisverein Grün-Weiß Ett-
lingen trauern um ihr Ehrenmitglied 
Dietrich Sanft der am 19. Februar 
2013 im Alter von 74 Jahren seiner 
schweren Krankheit erlegen ist. Im 
Alter von 16 Jahren kam Dietrich 
Sanft durch eine Hobbygruppe zum 
Tischtennisverein, deren Funktionäre 
sein Können schnell erkannten. Am 
1.1.1958 trat Dietrich in unseren Ver-
ein ein und wurde alsbald nach sei-
nem Eintritt im Alter von nur 21 Jah-
ren 1. Vorsitzender des TTV. Dieses 
Amt übte er bis Weihnachten 1964 
aus.
Auch nach seinem Ausscheiden als 1. 
Vorsitzender blieb Dietrich Sanft stets 
aktiv, vor allem in der Organisation 
von großen Sportveranstaltungen. So 
war er einer der Initiatoren des in-
zwischen schon legendären Albgau-
turniers und holte Gesamtbadische 
Meisterschaften und Bundesliga-
Aufstiegsspiele nach Ettlingen, was 
schon damals für den hervorragen-
den bundesweiten Ruf des TTV Ett-
lingen sorgte. Seine Kreativität zeigte 
er beim Entwurf zahlreicher Urkun-
den, noch heute ist „sein Logo“ aus 
den 70er Jahren beim TTV präsent.
Seine ruhige Ausstrahlung und Sach-
kenntnis machte ihn auch zu einem 
idealen Jugendwart. Ein Amt, wel-
ches er Mitte der Siebziger Jahre 
beim TTV mit großem Erfolg ausübte, 
ehe er sich dann immer mehr seinen 
anderen Leidenschaften, wie dem 
Radfahren und dem Jazz widmete.
Seinen trockenen Humor, seine ru-
hige und sachliche Art werden wir 
sehr vermissen. Der Tischtennisver-
ein Ettlingen hat einen guten Freund 
und Menschen verloren. Wir werden 
Dietrich Sanft stets ein ehrendes An-
denken bewahren. Unser Mitgefühl 
und unsere Anteilnahme gilt seiner 
Familie.

Schachclub 1926 Ettlingen

Oberliga: Dreisamtal – Ettlingen 4-4
Der 7. Spieltag bescherte uns eine 
schwere Aufgabe mit dem Auswärts-
spiel gegen Dreisamtal, da der Gegner 
auf dem Papier Favorit war.
Zunächst sah es auch nicht besonders 
gut aus an den meisten Brettern. Die 
erste Niederlage des Tages musste 
Roland Wehner quittieren, die jedoch 
postwendend durch den Sieg von Axel 
Sadewasser zum 1-1 ausgeglichen 
wurde. In der Folge remisierte zuerst 
Klaus Zeier sein Turmendspiel, während 
Thomas Grothe und Igor Pyvovar ihre 
zwischenzeitlich schwierigen Stellungen 
sogar noch gewinnen konnten.
Nachdem wenig später sowohl Jonas 
Rosner am Spitzenbrett als auch Ul-

rich Gebhardt ihre Partien aufgegeben 
hatten, stand es 3,5-3,5, so dass alles 
an Marcus Friedel hing. Dieser erspielte 
sich von Beginn an eine Druckstellung, 
doch mit zunehmender Spieldauer wur-
de klar, dass es auf eine Punkteteilung 
hinausläuft.
Nach etwas mehr als 6 Stunden war 
der Mannschaftskampf mit einem aus 
unserer Sicht glücklichen 4-4 zu Ende 
gegangen. Damit stehen wir weiterhin 
auf dem 3. Tabellenplatz mit 2 Punkten 
Rückstand auf den Tabellenführer aus 
Buchen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Jugend U14 gemischt
Ettlinger KV - KV Laudenbach 
1366 : 1530
Es spielten: Mike Schmidt 382 Kegel, 
Chantal Ochs 351 Kegel, Janina Merk 
326 Kegel und Alexander Höhn 307 Kegel

1. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen – RW Walldorf 
2852 : 2860
Völlig unerwartet endete der 17. Spiel-
tag für die Ettlinger Damen. Silvija Crn-
cic (466 Kegel) und Monika Humbsch 
mit hervorragenden 520 Kegel gingen 
am Start mit 96 Kegel in Führung. Petra 
Hetenyi mit herausragenden 503 Kegel 
und Sabine Speck (454 Kegel) konn-
ten den Vorsprung sogar noch auf 137 
Kegel ausdehnen, so dass jeder davon 
ausgegangen ist, dass das Spiel ent-
schieden sei. Gabriele Bergholz (471 
Kegel) und Julijana Sopko (438) wurden 
jedoch von den wie entfesselt spielen-
den Schlussspielerinnen aus Walldorf 
regelrecht überrannt, so dass das Spiel 
noch kippte und knapp zu Gunsten der 
Gäste endete.

1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen – PSV Franken Neustadt 
5792 : 6022
Überraschend gut fanden sich die Gäste 
auf den Ettlinger Bahnen zurecht, so 
dass sie den Ettlinger Herren das Leben 
von Beginn an schwer machten. Das 
Starttrio mit Marco Steinke (919 Kegel), 
Siegmund Kull (943 Kegel) und Gerd 
Wolfring mit sehr guten 998 Kegel geriet 
deshalb bereits mit vorentscheidenden 
198 Kegel in Rückstand. Marko Gas-
parac (899 Kegel), Thomas Speck mit 
exzellenten 1063 Kegel und Rainer Grü-
neberg (970 Kegel) hatten keine Chance, 
sich an die kompakt spielenden Gäste 
heranzuarbeiten und mussten so die 
Niederlage akzeptieren.

Landesliga 1 Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 – BW Sandhausen 
2733 : 2549
Es spielten: Nicole Harant 492 Kegel, 
Marika Lutz 475 Kegel, Jasmin Harant 
469 Kegel, Janja Vukosavic 459 Ke-
gel, Heidi Queißer 419 Kegel und Karin 
Schumann 419 Kegel
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Landesliga 1 Männer
SG Ettlingen 2 – DKC 1989 St. Leon 
5298 : 5543
Es spielten: Bozo Putnik 941 Kegel, Ivan 
Lovakovic 914 Kegel, Uwe Winkler 895 
Kegel, Wilfried Lauterbach 878 Kegel, 
Klaus Kübel 839 Kegel und Hans-Peter 
Wössner 831 Kegel
Bezirksliga
SG Ettlingen 3 – SSC Karlsruhe 1 
5540 : 5243
Es spielten: Dieter Ockert 997 Kegel, 
Marco Lutz 948 Kegel, Markus Lauin-
ger 940 Kegel, Dumitru Mois 892 Kegel, 
Christian Anderl 891 Kegel und Pascal 
Ochs 872 Kegel
Kreisliga A
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 2 – Gut Holz 
Ettlingen 2644 : 2489
Mit dem Tabellenführer aus Karlsruhe hat-
ten die Ettlinger Herren eine schwierige 
Aufgabe vor sich. Antonio Mazza (389 Ke-
gel) und Roland Grün (437 Kegel) gerieten 
am Start mit 76 Kegel in Rückstand. Auch 
Klaus Souici (383 Kegel) und Michael 
Hansmann (447 Kegel) mussten ein paar 
Kegel abgeben, so dass der Rückstand 
auf 98 Kegel anstieg. Am Schluss muss-
ten Roland Waizzenegger (413 Kegel) und 
Franz Stadler (424 Kegel) ebenfalls Kegel 
abgeben, so dass das Spiel deutlich zu 
Gunsten der Gastgeber endete.
Kreisliga B
KC 84 Eisingen – SG Ettlingen 4 
2584 : 2267
Es spielten: Peter Bergholz 405 Kegel, 
Egon Weickenmeier 399 Kegel, Josip 
Grguric 371 Kegel, Mijo Damjanovic 368 
Kegel, Dennis Hölker 366 Kegel und 
Manuel Wippert 358 Kegel

Kreisliga C
SSC Karlsruhe 3 - Gut Holz Ettlingen 2 
2302 : 1960
Es spielten: Barbara Souici 442 Kegel, 
Otto Nuss 398 Kegel, Steffi Müller 382 
Kegel, Manfred Götz 369 Kegel, Denise 
Mackert 355 Kegel

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
Sa, 10.00 Uhr U14 gemischt: Ettlinger 
KV – TG SKA Rimbach 1
Sa, 10.00 Uhr U14 männlich: Ettlinger 
KV – KV Ubstadt-Weiher 1
Sa, 13.45 Uhr Gut Holz Ettlingen 2 – KV 
Liedolsheim 4
Sa, 16.00 Uhr Gut Holz Ettlingen 1 – 
SKC Croatia Karlsruhe 2
So, 10.30 Uhr SG Ettlingen 4 - SG SKV 
VBK Wo.weier/SC Pforzh. 3
So, 12.30 Uhr SG Ettlingen 1 – KV 
Wolfsburg 1

und auswärts…
Sa, 13.00 Uhr TuS Gerolsheim – SG 
Ettlingen 1
Sa, 13.00 Uhr SG SKV VBK Wo.weier/
SC Pforzh. 2 – SG Ettlingen 3
Sa, 15.00 Uhr TG/SKA Rimbach 1 – SG 
Ettlingen 2
So, 13.00 Uhr KSC Frammersbach - 
Vollkugel Ettlingen 1

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Montag, 25. März, 19 
Uhr im Keglerheim Ettlingen, Gaststätte 
Apollon, Huttenkreuzstr. 1, statt. Hierzu 
sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
herzlich eingeladen.

Schützenverein Ettlingen

Jagdparcours auf 25 Meter
Am 2. März von 10-13 Uhr wird ein 
kleiner jagdlicher Wettbewerb auf dem 
25-Meter-Stand ausgetragen. Geschos-
sen wird auf der linken Seite mit der 
Bockdoppelflinte je ein Schuss auf die 
Wildsau - und Elchscheibe (cal. 12 Flin-
tenlaufgeschoss) sowie auf der rechten 
Bahn auf 5 verschiedene Fallklappschei-
ben (jagdlich), davon eine beweglich, 
mit der Luftdruckbüchse
(Entfernung zwischen 10 und 20 Meter). 
Die ersten drei Plätze werden prämiert 
(Wildwurst, Messer, usw), das 
Schlusslicht erhält einen Trostpreis. Ver-
pflegung ist in "Willis-Treff" erhältlich.

Änderung der Termine Clicker-Work-
shop 22.-23. März
Das haben sich viele Interessierte ge-
wünscht: Der Clicker-Workshop wird um 
einen Tag verkürzt!
Sie bekommen nun alle Informationen 
und Übungseinheiten zum Thema "Cli-
cker" in komprimierter Form - aber nicht 
weniger lehrreich - beim Abendvortrag 
am Freitag, 22. und beim Workshop am 
Samstag, 23. März. Dadurch konnten 
wir auch die Teilnahmegebühren für den 
Workshop senken. Es ist natürlich auch 
möglich, nur am Abendvortrag teilzu-
nehmen. Alles Weitere können Sie un-
ter www.hsv-ettlingen.de nachlesen. Die 
bisherigen Anmeldungen bleiben selbst-
verständlich bestehen!

Einladung zur Generalversammlung 
Am Mittwoch 13. März um 20 Uhr findet 
die nächste Generalversammlung des 
Mandolinenorchesters statt. Alle Mitglie-
der sind herzlich zu diesem Termin ein-
geladen. Er findet statt in der Gaststätte 
Baggerloch, Nebenraum, Dieselstr, beim 
Sportpark Baggerloch. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den üblichen 
Rechenschaftsberichten die Wahl des 
neuen Vorstandes und die langfristige 
Planung der Termine 2013 und 2014.
Wie immer wollen wir an dieser Stelle 
darauf hinweisen, dass wir uns über je-
den neuen Spieler freuen, der aktiv im 
Orchester mitwirken will. 

Interessenten können über folgende 
Kontaktdaten weitere Informationen er-
halten: Eva Baader, 07243-79744, E-Mail: 
moett@web.de
www.mandolinenorchester-ettlingen.de 
oder www.youtube.com/mandolinenor-
chester

Jahreshauptversammlung 2013
Zur Berichterstattung über das Ge-
schäftsjahr 2012 und die Durchführung 
fälliger Neuwahlen, findet die diesjährige 
Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, 21. März , 19 Uhr, im Vereinsraum 
im Kasino statt. 
Es sind folgende Tagesordnungspunkte 
vorgesehen:
 1. �Eröffnung, Begrüßung und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit
 2. Zwei Chorlieder
 3. Totengedenken
 4. �Protokollbericht der 161. Jahres-

hauptversammlung
 5. �Geschäftsbericht des. 1. Vorsitzen-

den Lutz Rau
 6. �Arbeitsbericht des 2. Vorsitzenden 

Wolfgang Becker
 7. Bericht des Chorleiters Markus Becht
 8. �Kassenbericht des Kassiers Josef 

Seemann
 9. Bericht der Kassenrevisoren
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen:
	 a) 1. Vorsitzender
	 b) Schriftführer 
	 c) Aktive und passive Beisitzer
	 d) Zwei Kassenprüfer
13. Abstimmung über neue Satzung
14. Beitragsanpassung 
15. Verschiedenes
An der Jahreshauptversammlung kön-
nen alle Mitglieder teilnehmen.

Am 19. Februar fand im Kasino, Dick-
häuterplatz Ettlingen die 171. Mitglieder-
versammlung des Ettlinger Gesangver-
eins "Liedertafel" statt.

Herr Rupp begrüßte die zahlreich er-
schienenen Mitglieder, Freunde, Gäste 
und Ehrenmitglieder des Vereins, und 
nach den allgemeinen Regularien ka-
men die Sprecher der einzelnen Chöre 
zu Wort. Die Kassenprüfer lobten die 
Kassenführung, für die der Verantwort-
liche Thomas Hiller eine Auszeichnung 
überreicht bekam. Mit allgemeiner Zu-
friedenheit konnte die Entlastung der 
Vorstandschaft vorgenommen werden. 
Darauf erfolgte die Neuwahl. 
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Hier die Ergebnisse:
Vorsitzender Alfred Rupp, Stellvertreterin 
Ingrid Zimmer-Eble, Schatzmeister Mar-
kus Bader, Schrift- und Protokollführer 
Thomas Hiller, Sprecherin Stammchor 
Frauen Renate Guthmann, Männer Heinz 
Stumpf, Sprecherinnen Konzertchor Mi-
cheline Pötschke und Gabriele Joyon, 
Sprecher R&F Heike Radowski, Silvia 
Bucherer, Markus Bader, Öffentlichkeits-
arbeit Siegfried Pötschke, Passivenbe-
treuung Marlies Zwickel, Kassenprüfer 
Karl Bade, Kurt Rutschmann.
Nachdem die Arbeit der Liedertafel 
des vergangenen Jahres noch einmal 
vergegenwärtigt wurde, sprach man 
auch über die vielseitigen Projekte des 
kommenden Jahres. Ein Projekt sei an 
dieser Stelle genannt, nämlich das ge-
meinsame Auftreten des Chores "Les 
Cenelles" mit dem "Konzertchor" und 
dem "Stammchor" der Liedertafel in Ep-
ernay im Rahmen der 60-jährigen Städ-
tepartnerschaft Ettlingen/Epernay im 
kommenden November.

Hauptversammlung
Der gemischte Chor der "Freundschaft" 
eröffnete mit dem Lied "Als Freunde ka-
men wir ... " die 115. Jahreshauptver-
sammlung. Der 1. Vorsitzende Roland 
Ungerer begrüßte die wieder zahlreich 
erschienenen Sängerinnen und Sänger 
sowie passiven Mitglieder. Sein beson-
derer Gruß galt dem Ehrenvorsitzenden 
der "Freundschaft", Walter Wieland. 
Nach der Bekanntgabe und Annahme 
der Tagesordnung durch die Verwal-
tung wurden der im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitglieder gedacht. Dies 
waren: Eva Kurtz, Hans Fritzke und 
Hans-Martin Weber. In seinem Rück-
blick erwähnte Vorsitzender Ungerer 
von den zahlreichen Aktivitäten, die von 
den Sängerinnen und Sängern im abge-
laufenen Jahr wahrgenommen wurden. 
Bei der Altersstruktur der Aktiven sei es 
immer noch eine große Leistung, z.B. 
beim Marktfest im bisher ungewohnten 
Umfang mitzuwirken. Roland Ungerer 
dankte allen Sängerinnen und Sängern, 
seiner Vorstandschaft für die tatkräfti-
ge Unterstützung bei allen absolvierten 
Auftritten und anderen Anlässen. Be-
sonderer Dank ging an die "guten und 
fleißigen Geister" Ursula Neff, Elisabeth 
Kast, Gerti Märkle und Wilma Reimers.
In ihrem Geschäftsbericht erwähn-
te Schriftführerin Doris Kleis nochmals 
die zahlreichen Auftritte des Chores im 
zurückliegenden Jahr. Über einen zu-
friedenstellenden Kassenstand konn-
te Kassiererin Ingrid Schott berichten. 
Als Kassenprüfer attestierte Kurt Ma-
ckert der Kassiererin Schott vorbildliche 
Kassenführung. Vor der Versammlung 
wurde der gesamten Vorstandschaft 
Entlastung erteilt. Sängerinnenvorstand 

Christel Reich für die Sängerinnen und 
Werner Nussberger für die Sänger konn-
ten einige Sängerinnen und Sänger für 
besonders fleißigen Singstundenbesuch 
bzw. Teilnahme bei Auftritten mit einem 
flüssigen Dank belohnen. Die Termi-
ne für den gemischten Chor im Jahr 
2013: 4. Mai Frühlingsfest Gesangverein 
Busenbach, 7. Juli Lindenbrunnenfest 
Schluttenbach, 24. und 25. Aug. Markt-
fest Ettlingen, 22. Sept. Gesangverein 
Liederkranz Neuburgweier.
Die Neuwahlen, von Werner Nussberger 
als Wahlvorstand geleitet, ergaben:
1. Vorsitzender Roland Ungerer, 2. Vor-
sitzender Kalr-Heinz Boeuf (neu), Schrift-
führerin Doris Kleis, Kassiererin Ingrid 
Schott, Sängerinnenvorstand Christel 
Reich, Sängervorstand Werner Nussber-
ger. Bei den Beisitzern gab es keine 
nennenswerten Veränderungen.
Der Antrag, den Beginn der einmal im 
Monat stattfindenden gemeinsamen 
Chorprobe neu zu regeln, wurde von 
der Versammlung so bestimmt, dass der 
Probenbeginn während der Sommerzeit 
um 19 Uhr, und in der Winterzeit um 18 
Uhr ist. Die Situation, hauptsächlich im 
Männerchor, ist gegenwärtig nicht opti-
mal. Alters- und krankheitsbedingt wer-
den die Lücken im Männerchor immer 
größer, die Eigenständigkeit des Män-
nerchores ist somit stark gefährdet. Die 
Alternative, nur noch einen gemischten 
Chor aufrecht zu erhalten, wird von einer 
kleinen Anzahl Männer nicht akzeptiert. 
Ehrenvorsitzender Walter Wieland erin-
nert in einem Rückblick, was bisher alles 
erreicht und geschaffen wurde, haupt-
sächlich an den nunmehr über 20 Jahre 
existierenden Frauenchor. Man möge 
bei den zu treffenden Entscheidungen 
letztendlich das Herz sprechen lassen.
Der 1. Vorsitzende Roland Ungerer be-
endete die ansonsten harmonisch ver-
laufene Jahreshauptversammlung mit 
dem Appell an alle Anwesenden, sich 
verstärkt um neue Mitglieder, sei es ak-
tiv oder auch passiv, zu bemühen.
Singstunden immer Dienstag im Unter-
geschoss der Stadthalle.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG 1. März
Peter Bühr and his Flatfoot Stompers
Wo und wie kann man die Jazzmusik 
der 20er, 30er und 40er Jahre noch so 
erleben, wie sie von Red Nichols mit 
seinen Five Pennies, Phil Napoleon and 
his Memphis Five, John Kirby und sei-
ner Biggest Little Band, Duke Ellingtons 
Jungle Band und Bob Crosbys Bob 
Cats damals gespielt wurde? Das waren 
Meilensteine der Jazzgeschichte.
Traditionellen Jazz mit diesen Arran-
gements, aber auch die Arrangements 
der „The Worlds Greatest Jazz Band 
of Yank Lawson and Bob Haggart“ und 
„Johnny Varros Swing7“ bringt Peter 

Bühr mit seinen Flat Foot Stompers auf 
die Birdland59-Bühne. Nette Anekdoten 
über die einzelnen Songs und die Mu-
siker von damals runden dieses äußerst 
unterhaltsame Konzert ab.
Besetzung: Peter Bühr (cl, sax), Andy 
Lawrence (cor, voc), Thomas Oehme (tb),
Wolfram Grotz (p), Peter Starkmann (g), 
Uli Reichle (tuba), Will Lindfors (dr, voc)
Birdland59, Pforzheimer Straße 25, im 
Keller der Musikschule
Eintritt 12 € // erm. 7 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 // 
Karten an der Abendkasse

05.03. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim.
05.03. Sitzung der gesamten Vereins-
leitung um 19:30 Uhr im Stadtheim, 
Wilhelmstraße 51.
13.03. Mittwochswanderung
„wunderschöner Pfinzgau“ von Reichen-
bach nach Ittersbach, Abfahrt 13:50 Uhr 
AVG Ettlingen Stadtbahnhof, Gehzeit ca. 
2,5 Stunden, leichte Streckenführung, 
Einkehr am Ende der Strecke vorge-
sehen.
Führung Manfred Wagner
19.03. Seniorengruppe ab 14.30 Uhr 
im Stadtheim
24.03. Sonntagswanderung
Von Edenkoben über den Weinlehrpfad 
zur Siegfriedschmiede, Treffpunkt 10 
Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof, Geh-
zeit ca. 2,5 Stunden, leichte Strecken-
führung, Mittagseinkehr in der Siegfried-
schmiede.
Führung Dieter und Nicole Tschan

Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Eine etwas andere Nepalreise

Unser Sektionsmitglied Maria Georgi 
liebt Berge. Da stand für sie schon bald 
fest, dass sie einmal nach Nepal möch
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te. Nach ihrem Bachelor erfüllte sie sich 
diesen Traum. Nicht als „normale“ Tou-
ristin wollte sie reisen, sondern sich an 
einem Projekt der Nepalhilfe in Stuttgart 
beteiligen. So arbeitete sie vier Wochen 
in einer Dorfschule, wohnte bei einer 
nepalesischen Gastfamilie und tauchte 
in die nepalesische Kultur ein. Zwei Wo-
chen reiste sie anschließend durch das 
wundervolle Land. Von ihren Erlebnissen 
und warum die Berge in Nepal plötz-
lich nebensächlich wurden, erzählt sie in 
Wort und Bild.

Aus dem Team der Ehrenamtlichen
Zu Beginn des Vortrags erfahren wir 
mehr über die beiden fleißigen Damen 
der Geschäftsstelle, Elke und Birgitta, 
über die Vielseitigkeit der Aufgaben bei 
der Mitgliederverwaltung und über die 
Betreuung der Geschäftsstelle.
Termin: Di. 5. März um 20 Uhr
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
str. 33
Eintritt frei

Aus dem weiteren Programm:
So. 03. März
Sportliche Wanderung von Waldmi-
chelbach an Schönbronn vorbei nach 
Korsika und auf der anderen Talseite 
über den Geiersberg zum Forsthaus 
Dürr Ellenbach, von dort zurück zum 
Ausgangspunkt. Einkehr ist nach der 
Wanderung. Strecke 23 km mit 850 Hm. 
Treffen ist um 8 Uhr auf dem Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkom-
men.

Klettern:
So., 10. März: Anfang der Freiluftsaison 
am Battert und
Sa., 16. März: Arbeitseinsatz am Battert, 
um Wege zu pflegen und Winterschäden 
zu beseitigen. Interessierte melden sich 
unter th_kaeufl@yahoo.de
So., 17. März
Familiengruppe: Wie jeden dritten 
Sonntag im Monat, trifft sich die Fami-
liengruppe zu gemeinsamen Unterneh-
mungen. Interessierte melden sich unter 
petra.sauerland@dav-ettlingen.de
Di., 2. April
Vortrag: Eseltrekking in den Cevennen
Sa., 6. April
Erste-Hilfe-Kurs „Outdoor“: Der ein-
tägige Kurs wird von der Bergwacht 
Karlsruhe organisiert und findet in der 
Rettungswache Unterstmatt statt. Ein-
geladen ist jeder, der sich für das The-
ma interessiert. Anmeldung oder Fragen 
über info@dav-ettlingen.de

Hauptversammlung
Am Samstag, 16. März um 19.30 Uhr 
findet die 166. Abt. Hauptversammlung 
im Feuerwehrhaus Ettlingen statt. 
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken

3.	 Berichte
	 - Abteilungskommandant
	 - Schriftführerin
	 - Jahresrückblick
	 - Jugendfeuerwehr
	 - Alters- und Reservemannschaft
	 - Kassier
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	� Kassenprüfungsbericht und Entlas-

tung der Verwaltung
6.	 Wahl der Kassenprüfer
7.	� Verpflichtungen, Ehrungen und Be-

förderungen
8.	 Grußworte
9.	 Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 9. März 
schriftlich beim Abteilungskommandan-
ten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Jahreshauptversammlung
Die DLRG Ortsgruppe Ettlingen lädt alle 
Mitglieder zu ihrer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 12. April, 
um 18:30 Uhr in ihre
Vereinsräumlichkeiten am Freibad Ettlin-
gen ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Bericht der Ortsgruppenleiter
 3. Bericht der TL Ausbildung
 4. Bericht der TL Wasserrettung
 5. Bericht des Jugendleiters
 6. Bericht des Schatzmeisters
 7. Bericht der Revisoren
 8. Aussprache zu Punkt 2-7
 9. Entlastung des Schatzmeisters
10. Entlastung des Vorstands
11. Neuwahl des Vorstands
12. Neuwahl der Revisoren
13. Wahl der Delegierten der Ortsgruppe
14. Anpassung des Mitgliedsbeitrags
15. Ehrungen
16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 31.März an den 1. 
Vorsitzenden schriftlich per
Post an folgende Adresse einzureichen: 
DLRG Ortsgruppe Ettlingen e.V.
1. Vorsitzender, Postfach 100216, 
D-76256 Ettlingen

Für Multiple Sklerose Erkrankte unter 
40 Jahren und deren Angehörige findet 
am Donnerstag, 7. März, ab 18 Uhr in 
Ettlingen ein Treffen statt.
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Wer 
gerne mal vorbeischauen möchte oder 
mehr Infos benötigt, kann sich gerne bei 
uns melden.

Sprecher der Jungen Initiative sind: Da-
niela Adomeit, Tel. 07243 9240277, Da-
domeit@aol.com und Martina Schmidt, 
Tel. 07243 373597. Weitere Informatio-
nen unter www.karlsbad.amsel.de

Diakonisches Werk

Einführungskurs ins Betreuungsrecht
Die Betreuung von Menschen, die we-
gen Krankheit oder Behinderung ihre An-
gelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
können, ist eine anspruchsvolle Aufga-
be, die persönlichen Einsatz und soziale 
Kompetenz erfordert. Daher bietet das 
Diakonische Werk im Landkreis Karlsru-
he einen Einführungskurs „Rechtliche 
Betreuung“ für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger an. 
Diese Veranstaltung ist gedacht für die-
jenigen, die in Erwägung ziehen, eine 
Betreuung zu übernehmen, die bereits 
Betreuungen ausüben, als Familienan-
gehörige davon betroffen oder allgemein 
an diesem Thema interessiert sind.
Schwerpunkt dieser Veranstaltung am 
Samstag, 16. März, um 10 bis 15 Uhr 
im Marienhaus Malsch, Amtfeldstr. 19 
ist das Thema „Aufgaben und Pflichten 
des ehrenamtlichen Betreuers“.
Anmeldung bitte bis 12. März , Teilnah-
mekosten entstehen keine!
Weitere Informationen Diakonischen 
Werk Ettlingen, Peter Sänger 07243/ 
54950 ettlingen@diakonie-laka.de

Kolpingsfamilie Ettlingen

Mitgliederversammlung
Der Vorstand lädt alle Mitglieder recht 
herzlich zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 2. März um 16 
Uhr im Kolpingsaal ein.
Die Einladung mit Tagesordnung ist al-
len Mitgliedern zugegangen.
Im Anschluss an die Berichte über die 
Ereignisse im vergangenen Jahr und die 
Aussprache darüber, stehen die Neu-
wahlen des Präses, des Schriftführers 
und der Kassenprüfer auf der Tagesord-
nung. Vorschläge zu allen Ämtern sind 
noch in der MV möglich, jedoch ist es 
zur besseren Vorbereitung des Abends 
sinnvoll, sie im Voraus an die Mitglieder 
des Vorstandes zu richten.
Der Vorstand freut sich auf eine rege 
Teilnahme.

Auftritte im März
Im März beginnen die Auftritte der Bür-
gerwehr, am 10. März wird eine Ab-
ordnung der Hist.Bürgerwehr zur Jah-
reshauptversammlung Bund Heimat 
und Volksleben nach Zell im Wiesental 
fahren. Des Weiteren ist ein Auftritt im 
Bad. Landesmuseum in Karlsruhe der 
Fahnenabordnung geplant.
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Termine März
Mo.04.03.13 Monatsversammlung 
20.00 Uhr Bürgerwehrheim
Di 05.03.13 Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Fr.08.03.13 Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
So.10.03.13 Jahreshauptversammlung, 
Bund Heimat und Volksleben
Zell im Wiesental, Abordnung Abfahrt 
7.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Fr.15.03.13 Fahnenabordnung Bad.Lan-
desmuseum Auftritt.
Di.19.03.13 Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim
Fr. 22.03.13 Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr Bürgerwehrheim, Infanterie-
zugübungsabend 19.30 Uhr Bürger-
wehrheim

Museumsgesellschaft Ettlingen

Mitglieder treffen Mitglieder
Am Donnerstag, 28. Februar, treffen wir 
uns um 15 Uhr im Café Select (Schloss-
gartenstraße/Ecke Drachenrebenweg) 
zu Gespräch, Austausch und weiterem 
Kennenlernen.
Anmeldung bitte bei der Geschäftsstel-
le (Mi. - Fr. von 9.30 bis 12 Uhr), Tel. 
07243 32754 oder per E-Mail: buero@
museumsgesellschaft-ettlingen.de

Friedrich der Große und die  
Hohenzollern
Dass am Bahnhof Ettlingen-West der Ei-
senbahnwagen steht, mit dem der einst 
preußische König Friedrich II. im August 
1991 von Hechingen (Hohenzollernburg) 
nach Potsdam transportiert wurde, um 
gemäß seinem Testament endgültig in 
der Gruft auf der Terrasse von Sans-
souci bestattet zu werden, das erfuhren 
die Zuhörer in einer Abendveranstaltung 
der Museumsgesellschaft im Blauen 
Salon des Schlosses. Wolfgang Lorch 
hatte in einem Vortrag und im Nach-
gang der bedeutenden Ausstellungen in 
Berlin und Potsdam ein facettenreiches 
Porträt Friedrichs des Großen entwor-
fen. Aufbauend auf den leidvollen Vater-
Sohn- Konflikt des Hohenzollernprinzen 
Friedrich wurde die ambivalente Persön-
lichkeitsstruktur des preußischen Herr-
schers in den politischen Machtverhält-
nissen des 18. Jahrhunderts aufgezeigt. 
Dabei wurde der König als Philosoph auf 
dem Thron ebenso ausführlich beleuch-
tet wie der Musiker und hernach auch 
der Kriegsherr in den drei schlesischen 
Kriegen. Zur Bereicherung des Vortrags-
abends trugen Flötenkompositionen von 
Friedrich dem Großen und seinem Hof-
musiker Johann Quantz bei, dargeboten 
von Ernst Ruprich und Leopold Front 
von der Musikschule Ettlingen und von 
Eberhard Dehne-Niemann, der auch 
sachverständig und detailliert seine ori-
ginale Traversflöte aus dem Besitz von 
Friedrich dem Großen erläuterte. 

Original Traversflöte von Friedrich dem 
Großen
Eberhard Dehne-Niemann
Der aufschlussreiche Abend wurde 
abgerundet mit einer Beurteilung des 
Hohenzollernkönigs aus heutiger Sicht 
nach dessen missbräuchlicher Inan-
spruchnahme in den verschiedenen 
Epochen der Vergangenheit.
Die Museumsgesellschaft bietet in Fort-
führung dieses Vortrages am 5. Juni eine 
Ganztagesfahrt zu den Hohenzollern-
schlössern in Hechingen und Sigmaringen 
an, geleitet von Wolfgang Lorch, gefolgt 
von einer mehrtägigen Fahrt nach Pots-
dam, deren Termin noch nicht festliegt.
Wiederholung des Vortrages am 12. Ap-
ril, 19.00 Uhr, Begegnungszentrum

Stammtisch
Der „Englische Stammtisch“ trifft sich 
am Montag, 4. März um 19.30 , wie-
der im Clubraum der „Rebhexen“ ( UG 
Eichendorff-Gymnasium Ettlingen, Ein-
gang Goethestr.) . Zu diesem zwanglo-
sen Gespräch sind alle Mitglieder und 
Freunde der englischen Sprache herz-
lich eingeladen.

Ettlinger Rebhexen e.V.

Rebhexentreffen: 
Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag 5. März um 20 Uhr in unserem ge-
mütlichen Hexenkeller statt (unterhalb 
der Sporthalle des Eichendorffgymnasi-
ums, Eingang Kleine Bühne)  
Häsabgabe:
Die Rückgabe von Häs und Larve für 
alle noch nicht getauften Hexen findet 
bei unserem nächsten Treffen durch un-
serer Kleiderhexe Monika statt. 
Wir weisen darauf hin, dass alles in or-
dentlichem und vollständigem Zustand 
zurückzugeben ist. 

Nachwuchs für unsere Küken gesucht
Wir suchen wieder Nachwuchs ab 3 
Jahren für unsere Kleinsten, die Wasen-
küken. Hier lernen die Jüngsten spiele-
risch die ersten Schritte für den Garde-
tanz, studieren einen Schautanz ein den 
sie in tollen Kostümen auf den WCC-
Prunksitzungen vorführen dürfen. Jedes 
Mädchen oder Junge der Interesse hat, 
kann bei uns vorbei kommen und mal 
reinschnuppern. Trainingsstart ist der 5. 
März, von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
WCC im Eichendorffgymasium Eingang 
Kleine Bühne. Info´s gibt es über die 
Trainerin Diana Colmelet Tel. 0 72 43/3 
42 95 40
Natürlich sind uns auch in allen unse-
ren TSG-Turniergruppen (ab 6 Jahren) 
Neueinsteiger, Tanzinteressierte und 
sportlich ambitionierte Tänzer herzlich 
willkommen. Weitere Infos gibt es unter: 
www.wasener-cc.de

TSG Ettlingen Jugendgarde
"Gekämpft wie ein Löwe......und wir wa-
ren dabei!!!"
So lautet das Motto der 22. Süddeut-
schen Meisterschaft im karnevalisti-
schen Tanzsport in Hof in diesem Jahr. 
Wie bereits berichtet, hatte sich die Ju-
gendgarde der TSG für dieses Deutsche 
Halbfinale qualifiziert. Die Vorbereitun-
gen liefen wie am Schnürchen: Jugend-
herberge gesucht und gefunden, Bus 
gebucht, Karten bestellt, Verpflegung 
organisiert. Und natürlich noch mal flei-
ßig trainiert!
Freitags um 15 Uhr saßen dann alle im 
Bus und los ging das Abenteuer. Feier-
abend und Schneefall, das ließ auf eine 
lange Fahrt schließen. Doch hier war 
uns das Glück schon hold. Bereits um 
halb acht nahmen wir in Bayreuth unse-
re Zimmerschlüssel in Empfang und be-
zogen unser Quartier. In ausgelassener 
Stimmung wurden noch Tipps abgege-
ben für die Platzierung und bald bega-
ben wir uns zur Nachtruhe, denn um 6 
Uhr  war das Frühstück schon bestellt.
Der Tag begann mit der Fahrt nach Hof 
in einer völlig verschneiten Landschaft. 
Hof wird auch ‚fränkisch Sibirien' ge-
nannt, wie wir später erfuhren. Doch 
völlig krisensicher fuhr uns Ralf auch 
hier an unser Ziel. Der Empfang vom 
Team der 1. Hofer KG Narhalla e.V. war 
unglaublich freundlich und wir wurden 
sogar persönlich an unsere Tische ge-
führt. Diese Gastfreundschaft begleitete 
uns den ganzen Tag. Die gute Laune 
übertrug sich auf die Tänzer, das Team 
und alle Mitgereisten. Nach der fest-
lichen Eröffnung mit einem witzigen 
Video und einigen Grußworten wurde 
die Nationalhymne gesungen. Ein er-
greifender Moment! Doch dann ging es 
endlich los und nach der Darbietung 
der Tanzpaare stieg die Anspannung ins 
schier Unermessliche. Startnummer 9 
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von 18 hatte die Auslosung ergeben. 
Mit großem Jubel wurden die Kinder 
auf der Bühne empfangen. Der Tanz 
klappte super, fanden wir. Doch sieht die 
Jury das auch so? Ja, sie hat: Mit 416 
Punkten wurde die Leistung der Gar-
de aus der Kampagne bestätigt. Doch 
welche Platzierung bringt uns das? Nun 
hieß es abwarten bis die letzte Gar-
de getanzt hatte. Die Freude war am 
Ende riesig, das Unglaubliche geschafft: 
Platz 9! Die TSG Ettlingen Jugendgar-
de ist die neuntbeste Garde in ganz 
Süddeutschland!! Wir sind so stolz auf 
diese Leistung. Völlig entspannt konnten 
wir die Darbietungen der anderen Diszi-
plinen nun genießen, bevor wir uns auf 
die Heimfahrt machten. Mit viel Spaß 
und Gelächter ging ein wunderbarer Tag 
zu Ende. Welch ein genialer Abschluss 
für die erste Kampagne der TSG Ett-
lingen Jugend! Der Dank geht an die 
Trainerinnen: Susi Glasstetter, Jennifer 
Knörr, Sonja Marahrens, Marina Rehber-
ger, Sina Schepers; die Betreuerinnen: 
Dagmar Beck, Diana Bornhäuser, Petra 
Schneider, Tatjana Walschburger. Und 
natürlich die Tänzer/innen ‚Max & seine 
Mädels': Paula Barrakling, Selin Beck, 
Dorina Geiger, Magdalena Haag, Celine 
Hasselbach, Stefanie Heine, Jana Krau-
se, Alina Müller, Emily Rensch, Emily 
Schroth, Celine Strunck, Nathalie Stutz, 
Laura Walschburger und Max van Bro-
ek. Die Näherinnen: Elly Glasstetter und 
Simone Keller-Stader.
Und dann sind da noch die tollen Eltern 
ohne die so eine Leistung und so viel 
Spaß gar nicht möglich ist. Von Rohkost 
über Würsteln bis hin zu leckeren Muf-
fins und flammende Herzen, immer ist 
alles da für das leibliche Wohl. Danke an 
alle für ihren Einsatz und die Unterstüt-
zung beim Hobby ihrer Kinder. 

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Theresia
Einladung zum "Tag der offenen Tür"

Am Freitag, 8. März, ist unser Haus in 
der Zeit von 15.30 bis 18 Uhr für alle 
Eltern, Kinder und Interessierte geöffnet.

In dieser Zeit möchten wir Ihnen die 
Möglichkeit anbieten, sich einen umfas-
senden Eindruck über den Kindergarten 
zu machen und unsere pädagogische 
Arbeit mit den Kinern kennenzulernen. 
In einer angenehmen Atmosphäre finden 
Sie Raum und Zeit sich mit unserem 
pädagogischen Fachpersonal auszutau-
schen und Fragen zu stellen.
Nach dem Sie sich einen ersten Über-
blick verschaffen konnte, haben Sie an-
schließend bei Kaffee und Kuchen die 
Gelegenheit die gewonnenen Eindrücke 
wirken zu lassen.
Das Team des Kindergarten St. Theresia

Tierheim Ettlingen 

Einladung zum Fachvortrag über ein 
entspanntes Miteinader von Mensch 
und Hund

Das Tierheim Ettlingen veranstaltet ei-
nen Fachvortrag zum Thema "Die mo-
derne Hundeerziehung über positive 
Bestätigung"
Termin: Freitag, 15. März, 
Beginn 19 Uhr
Ort: Gaststätte "Zum kleinen Griechen" 
Alemannenweg 16, Bruchhausen
Referentin: Daniela Zohner, Hundetrai-
ning und Verhaltensberatung
Geplante Themen:
Wie lernt mein Hund? Positive Verstär-
kung - mehr als ein Leckerchen. Nicht 
jede Belohnung ist eine Verstärkung für 
meinen Hund. Wie, wann und womit 
kann ich belohnen? Timing - auf den 
Zeitpunkt kommt es an.
Unkostenbeitrag: 5 Euro
Der Erlös kommt dem Tierheim zugute.

Freundeskreis Stephanus-Stift

Bilderausstellung am Robberg

Noch bis zum 17. März, täglich von 
10-18 Uhr, sind die Bilder von Hermann 
Kußmaul aus Stutensee-Friedrichstal im 
Stephanus-Stift am Robberg zu sehen. 
Es handelt sich vorwiegend um Motive 
aus der Natur mit wechselnder Farbig-
keit (Öl, Farblinolschnitt).
Hermann Kussmaul ist am Dienstag, 5. 
März , ab 14 Uhr anwesend, um an die-
sem Nachmittag den Senioren der Jo-
hannespfarrei seine Bilder vorzustellen. 
Dazu sind Gäste willkommen.

Jehovas Zeugen

Sonntag 03. März, 10:00 Uhr:  
Warum nach biblischen Maßstäben 
leben	
Die Bibel wurde schon immer als göttli-
che Richtschnur hochgehalten. Abraham 
Lincoln, der 16. Präsident der Vereinigten 
Staaten, sagte: „Ich glaube, die Bibel ist 
das beste Geschenk, das Gott dem Men-
schen je gemacht hat“. Viele Menschen 
schließen sich dieser Äußerung auch heu-
te noch an. Tatsächlich sind die biblischen 
Maßstäbe dauerhaft, denn sie stammen 
von Jehova, dem Schöpfer. Er hat sie aus 
Liebe zu seiner menschlichen Schöpfung 
festgelegt. Die Mehrzahl der Menschen 
neigt jedoch dazu, Gottes Maßstäbe zu 
missachten. Statt Liebe und Frieden neh-
men Gewalttaten und Terrorismus zu. 
Selbstsucht nimmt überhand, was zur 
Zerstörung unserer Umwelt führt. Der 
Redner wird zeigen, dass es vernünftig ist, 
selbst in diesem Umfeld nach biblischen 
Maßstäben zu leben.

17 Uhr: Dem prophetischen Wort  
Aufmerksamkeit schenken
Biblische Prophetie hat viele Menschen 
Jahrhunderte hindurch fasziniert. Häu-
fig wurde das Ende einer Epoche oder 
bestimmter Weltherrscher prophezeit. 
Erfüllten sich diese biblischen Prophe-
zeiungen? Ja, die Bibel berichtet sogar 
vereinzelt von der Erfüllung ihrer eigenen 
Prophezeiungen. Die Erfüllung anderer 
Prophezeiungen können wir heute selbst 
erleben. Wieder andere Prophezeiungen 
werden sich noch in der Zukunft erfül-
len. Weshalb sollten wir an diesen bib-
lischen Vorhersagen äußerst interessiert 
sein? Der Redner wird zeigen, dass wir 
mit Hilfe von Prophezeiungen feststellen 
können, an welchem Punkt wir uns in 
Gottes Zeitplan befinden. 
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Reihengräber auf dem Friedhof 
Bruchhausen werden eingeebnet
Die Ruhezeit der Reihengräber im Feld 
VII, Reihe 7 und 8 (Bestattungen 1987 
und 1988) ist abgelaufen. 
Grabhalter, die ihre Grabmale, Einfas-
sungen und Grabbepflanzungen wei-
ter verwenden wollen, werden hiermit


